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ttumr . 9 . M o n r a g s den rten März 1790.

WöchentlicheOftFriesische

Avertiss e w e n t s.
1 Seine Königl . Majestät von Preußen rc. Unser atzergnädigster Herr, habe«

»emöge alle! höchsten RescuptS, d. K. Berlm Ke» lyien Januar c . der hiesigen Krieges-
Mil, LimiLinellkaminer zu erösuen gernhtt, : daß obgleichSe. König ! . Majestät anfangs
nur dw Sißirung des Loris JmpostS M beschlichen geruhet hätten, HöchMesclben doch
nachher bewogen worden, tuchen smpsst sofort auszuheben, -weil Se . Königl . Majestäc
gewäitiM, daß da bet Anlegung ,dieses Jmhosts nur astein die zum Besten der Proviaj
sebst gereichende Aufhellung und Beförderung derLorfgräbereym 'beabsichtiget worden,
Dero getreue Ojifrtesische Stände auf wirksame Mittel , wodurch dieser -heilsame
Zwest erreicht werden -könne, Bedacht nehmen würden.

Dem hublico wird also in GemLSHeit obgedachten allerhöchsten Rescriptt diese
Resolution hiedurch bekannt gemacht.

Signatum Aurich den l9tm Februar 1790.
Königl , Preußi. Ostfrleßl. Krieges- und DomainenCammer.

2 Nachdem laut ringezogenen Nachrichten -vor der Hand kesn Mangel a«
Rocken zu besorgen , auch die Preise davon wieder im FallenHnd , mithin die Ursache»
des »hnlängst in hiesiger Provinz Lrgangenen Verbolht des Branteweinbrennens au?
Nocken nur,mehro Wegfällen , so ist aus abgestatteten kammerBericht , vermöge Mrhöch-
stcn Rcftripis d . d . Berlin den 2ten hujus , das obgedachke Verboth wieder aufgehoben
worden , Mdwird daher solches , und daß nun wieder Rocken zum Brameweinbrennea
gebrauchet werden darf , hiermit zur Nachricht bekannt gemacht.

Signatum Aurich den i Am Fekr - 1790.
Königl . Preußi. Ostfrleßl . Krieges - und DmnaineuTammer.

Sachm , so zu verkauft«.
7 Vermöge des beym «iMgerichte zu Emden , sodann zu Ditzum Jemgum

und Bunde , sffigirten Subhastations - Patente und demselben abschriftlich beigebogener
«kdingungen , wollen des weil . Frerich «dden und deßen auch weil. Ehefrauen Aaltie vo»
-Mn Mm , Namentlich , kornelius von Lessen, Adde Frerichs , Ljabe von Lessen,
Aine krines ux . Geschr Frerichs nom . so dann der Sielrichter Jaesb Harms «sblffums,
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Namens seines mit Jantje Frerichs erzeugten Kindes , Theilkngshalber ihren gemein-
schaftlichen Grbpachts Platz auf dem Landschaftlichen Bunde» Polder groß i24gDiemLt
i Nute , nebst einer Behausung und Scheune , welcher von vereideten Taxatoren rwf
LZ727 Gl . 10 St . holl , gewürdigt worden , in dreyen Licitations - Terminen , nem-
dich den lAken Febr . und ; cen Mart , aus der Emder - Amts - Stube , denrsten Mart,
über auf dem Reum > Polder m des Silke Harms Haus , öffentlich ieilbicten und den
Meistbietenden ioßschlagen lassen. Dann werden alle unbekanke Real - Prätendenten auf-
gefsdert , ihre etwaige Gerechtsame spätestens bis zum isten Mart , bey diesem Gerich¬
te anzunrelden , ansonst gewärtigen mäßen, Laß sie damit gegen den neuen- Besitzer M
f> weit sie obiges Immobile betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

2 Da die hochfreyherrlicheHerrschaft zu Dornum freywillig Vorhabens ist,
Agende Grundstücke und Besitzungen, als

1) einen Heerdlandes in dem Flecken Dornum , groß 75 Dicmathe , fo jetzo von dem
Deichrichter klaes Hinrichs heuerlich genutzet wird.

2 ) ciuen dito in der Dornumer Groöe , groß isoDiemate , so jetzo Johann Bettes
in Pacht hat.

z ) einen dito in der Dornumer Grobe , der Sand genannt , groß 8r Diemak , as

Wessel Hellmers verheuert.
4 ) einen halben diko daselbst , groß 14 Diemat , an den Delchrichter Hlele Eh'es

verheuert, entweder im ganzen oder respective zu 4 , 2, 2 , 1, z und 2 Diemat.

5 ) einen Heerdlandes , Mittelkiphausen genannt , groß 80 Dirmaten , von Bereich

Ianffen bisher heuerlich genutzt.
6 ) einen dito, Großkiphausen genannt , iLs Diemate groß , von Deichrichter klaes

Hinrichs jetzo heuer lich bewohnt.
7 ) einen dito, Kleinkiphauftn genannt, groß 72 Diemate , an Peter Tebben verheuert.

8 ) einen dito in Reelffum , groß 54 r/2 Die nat , von Johann Nummert bewohnt.

9 ) einen dito daselbst, groß ei r/2 Diemar , von Hinrich Iansscn heuerlich gciutzet.
Zs- einen dito in Schwltkerssum, groß/ ; Diemat , an Gardrand Onnen verpacht k.

11 ) einen dito daselbst, groß 72 Diemate , an Dohle Uden Ja -.ffen verheuert-
Tr ) einen dito daselbst, groß 4 l Diemare , an Berend Silbers verheuert-

iz ) 46 Aecker, oder circa z 1/2 Diemat Landes am Dornumer Syhl belegen, im

ganzen , oder bey Acckern und Parcelen, so wie sie siegen.
Lg) io Diemat , sogenanntes Schäftrey Land , in der Dornumer Grobe , sin MM

oder re -peclive zs 4 , Z « nd z Diemat.
15 ) 18 Diemat , sogenanntes Kschbecken Land, ohnweit Dornum belegen , a A,

7 und 2 Diemat.
r6 ) 6 Diemat , im Osterhammer belegen, die Hohe Sechs genannt,
, 7 ) Diemat , im Syhlhammerich belegen, a 7 und 6 Diemat

18 ) 42 Diemat Meetlandezwischen Dornum und Arle , ohnweitGroßkiphausenbele¬

gen . a l , z , 4, 5 , 4, 7 / 4 , 4 , Z , L und I Diemat.

»9) 33 l/2 Diemat Baulaude zwischen Dornum und Reerssum belegen , « 2 , 8,

z , 2, 4 , 5 , 4 , 2 und 1/2 Diemat.
LS ) I Diemat, ans dem sogenannten Homm , zwischen Dornum vnd DornumerLy . i

belege«. 2l ) ZDie>

i
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^ > Diemat hinter dem Weyert zwischen Nesterhave und Arle belegen.
. d einig - Eckpacyten , als
^ aus ; Dremak in der Dornumer Grobe., Rinje Harms Erben qnaad dominium

^
unk zuständig , zu 67 ß . ; sch . nebst ü sch . Lchruvgcld , welche ums rote Jahr
Maide giebr in Enirant.

aü » z D -ematen dsseckst , von gedachten Rinje Harms Erben , § 0 fl . und ü sch.
Schrcidgeid mit gleicher Maide ums 2Ole Jahr in Courant,

aus r ; O '-cmaecn in der Dornumer Geode , zu Gerriet Uffken HSting Platz
qaoad dom utile gehörig, zu 1,3 s fl . nebst i/k rother Herbst - oder Stoppel«
butter, in Souranr«

aus 6 Diematm ^ im Ostechammrich belegen , zu Meent Wiflms Erben Platz'
in Schwittersum gehörig, zu 18 fl in Courant

-e) aus 5 Dicmaken beym Hellmer Wege zu des Hausmanns Cxpe Frerichs Platz
ia Dornum geköng , zu 7o .fi . 2 sch . i» Courant,

p aus einemStiMande cm Doramner Syhl zum dasigen Wirtßshanse , quoad'
dom . utile dem Kaufmann Ellert Poppen gehörig , zu 17 fl. 5 sch . iQw . rn
Eourant.

a) aus 11 Diematen , ohnweik Reerffum belegen, zu des Deichrichkers Claes Hin«
nchs Platz gehörig, zu 67 fl . nebst Maide umt rote Jahr in Courant,

h) aus einem Warze io der Dornumer Grode , dem Steffen Gerckes gehörig , 1«
iz fl . 5 sch . in Golde, nebst Weinkauf in Srerb . und Alienationsfällen,

sämtlich um Michaelis reden Jahres fällig.
Zz) ihre sämtliche Besitzungenund Gefälle ausser der Herrlichkeit , als

a) im Amte Zriedeburg
i) an Grunoheuem

1 ) von Hinrich Helmnchs auf dem Rispel
2 ) von Gerd HinrichS .
Z) von Haye Hayek, . .
4) von Sirbelt Janffc « : .
5 ) von Harm Lassens . ;
6 ) von Hinrich Lassens . .
7) von Fr,euch Harms zu Märze ;
8 ) von Eilert Helmer « zu Heesel t
9 ) von Harm Hillers daselbst .

LO) von Frerich Ackers zu Repjhokt .
r 1 ) von David Rickrls zu Abbichhave ;
12 ) von Deatett Harcken zu Dose 7

7 fl . 5 sch. W
7 fl . 5 sch. w»
3 fi 7 sch. ro w.
z fl . 7 sch . io w.
7 fi- Ssch. w.
7 fl . 5 sch . w.
3 fl. 7 sch. io m«

ri fl 2 sch . io w«
3 fl. 7 sch. io w-

is fl . 7sch. isw.
24 fi. sch. w.
22 fl . 4 sch. w.

H 8 fl . 5 sch. w«
D) die Schsserey Gerechtigkeit, so gegenwärtig an de« Harm Lassens für z Pi¬

stolen verpachtet ist.
b) im Amte Esens

eine Gruadheuer in Gerd Reimers Warsstäte t« Westernttum « 4 ß . IS wj
nebst 3 str. Schreibgeld.

r) i«
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c) im Amte Berum
eine Grundheuer in Jürgen Enno von Essen Warfstäte in Nesse a s st . g sch . r o iv.
nebst z str . Schreidgeld,

^er Ausmienerordnung gemäß öffentlich verkaufen zu lassen , gewisse Termini licitatio.
ms aber vor der Hand noch - nicht bestimmet werden können ; so wird solches hiedurch
dem Publico vorläufig , zur Nachricht , und damit sich die Kauflustige darnach einrichter,
können- zu wissen gefügck, und wie der eigentliche Terminus, welcher in der letzten Hälfte
tzes bevorstehenden-März, oder in der ersten der April Monats fallen dürfte , demnächst
näher bekannt gemacht werden soll , also sind gleichwvi die kondiiioneö von Stunden an.
in der Rentey , oder bey dem- Arsmieuer « erens, . einzus. hen , und für die Gebühr ab,
schriftlich zu haben. Gegeben Dornum in .der hochsreyherrl. Rentey den 26 Jan . 1790.

z, Oer Deichbaumeister Hinderich Hinderichs will seinen m Gandersum gch.
grneu Heerdlandes, bestehend in emer gmcn Behausung,, nebst Obst und Kohlgariez
und9.2 3/4 . Grasen der besten Bau » Weide ' und Meedeianden, aus annehmlicheEo»,
ditwaes, in ernem Termins öffeatlich verkaufen lassen. Liebhaber kö neu sich am Frei,
tage , den zten Mä z- nächstkünftig, - Nachmittags mn i lsthr , z« Oldersum in der GA
wirthin Tette H -nrichs Hause eirfindeu , Treck » und Pottgeld ziehen und gefälligst kau.
ftn . Vie kottdikivLes sind täglich gratis zur Einsichdvder abschriftlich für die Gebühre»
bey dem-Ausmiener EgberkS zu bekommen. Auch dienet zur Nachricht , daß der Käufer
den letzten Termin des Kausprecii nach Belieben gegen e Procent indem Heerd behab
teu könne..

4. Am Freytage, den 5ten Martii des Nachmittags um r Uhr , wist Conrad
JanffeuEcheefer zu Leer , sein ihm zuständiges zu Campen stehendes Haus rmd Garten cum
annexiS daselbst , im Wrthshauss , öffentlich verkaufen lassen.

5 Des weyl. Echreinermeisters Jannes van Buires Kinder und Erben zu
Emden sind Theilungshalber resolviret , dessen nachgelassenes Wohnhaus zwischen de»
beyden Syien in Comp . 9. No. i ^ laxiret aus , 2c. o fl. sodann zney Sizstellen iu m
grossen Kirche , gewürdiget resp^ auf 40 st und so fl . holst durch dasiges Lergantungs.
Departement am 19 und26 Febr . sodann 5. Martir1790 . öffentlifl) zum Verkauf
autpräsentirsu und im leztern Termine dem.Meistbietenden sglva approbatione ioßschiaaea
zu lassen.

6 Vermöge gerichtl. ertheilttn kommißion, sollen am Donnerstageden glt«
März des entwichenen Kaufmanns Beerend Viffer und dessen Ehefrauen Antje Itjes
Wilkens , sämtlich vorhandene Mobilien als Cadinet Kasten , Tische, Stöble, Spie,
gel , Meßing , Kupfer, . Iiuiien , und Eisengeräche, . Leinen , Over und Unterbetten,
mit Zubehör , ferner allerhand Winkelgeräthr,- als grosse und kleine Schalen mit Bstan»
cen und Gewichten , Maassem Doseu re : 8 r Sr Käse, Tobak , sodann3 Kühe, Mich-
geräthe und was weiter vorhanden seyn wird, der Ausm -ener - Ordnunggmäß öffentlich
verkaufet werden . . Kaustüstige wollen sich am - erwähnten Tage in Jemgum bei bemclöte»
D , Viffers Behausung einfinden und nach Gefallen kaufen.

7. Ohngefehr 1zsooo Mauersteine undnooeo Dachziegel sollen amFM'
rage



jage Lea 5 . Mär ; auf der Sienlje Tacke,scheu Ziegelei ohrweit Tirgum , des Morgens

gegen io Uhr dem Meistbietenden öffentlich ve , kauft werden.

8 Des w! komnnßions Rath Reuter nachgelaffene Mobilien,, als Schranke/
Tische , Stühle , Spiegel , Psrccllain , sodann -, Z -r. n . n , binnen , Tttken und < ller«

ha ü oausgeräche wie auch Gold , Silber und einige M . dailbnwerden in Aunch am

z . Mär ; und folgenden Lege » , öffentlich verkauft werden«

y , ven Kauf - Liebhabern des Ober - AmtmannsJhering Gartens wirdbicmrt

bekannt gemacht , daß- der drnte Verkaufs . Termin vom 25 :0« Febr. auf den zten MM

Nachmnlags > Uhr verleget sey , und dieier letzte Termin im blauen Haufe bcy Aurrey

abgehalten werde ..

io Durch das Stadt E ndensche Mrgantungs Departement soll das sub
koncursu begriffeue , daselbst. an der Bolten Psorts Erraffe in Comp. - o . N- 22 . ste«
hende , zur Bäckerey und Kaufmannschaft besonders wohlgelegeve, im Jahre l ?8Z
von Grund auf neuerbaute ansehnliche Wohnhaus des Bäcker - Meister« Ate Heyen
Willems am 29 Dec . 1789 . sodann 29 Jan . und 2 Marti , 1792 öffentlich zum Wer»
kauf ansgebsken und im iezttrn Termin dem Meistbietenden sa va üdjudicatione loß«
geschlagen werden. Die desfällige Lubh .stations . Patente» und Cs dilioiicu sind da¬
rbst und zu Norden affiglrek und können bey dem Registr. Neüner emgeseheu auch für
die Gebühr abschriftlich abgefordett werden.

rr Aus erhaltene , gerichtliche Commission sollen nachfolgende, dem Reeeptor
Moltcr iw Hage vormals zuständig , gewesene Immobil «« , als

i ) em Heerd Landes bcy Hage , bestehend aus einem Hause, Aepfelhof , einem
K' iichenstuhl in der Hager Kirche , 6 Todtengräberu , 2 Morästen , sodann
pl . m . -rz Oremach Land , welcher Heerd cum annexis von beeidigten Taxalo«
reu nach Abzug der Lasten auf 6875 Gulden in Gold gewürdigct worden,

2Ü vier Dumach Land ms Norden von Hage, so aus ross Gulden in Gold,,
z) eine Wilde,, so auf 120 Gulden in Gvld,
4 ) ein Drittel von 5 Dumath Land vorn in der Hagermarsch , welches ein Drittes

auf l2o Guideir in Gold von beeidigten Taxatoren grwü : diget worden,
in des Bogt n Harenbergs Wohnung zu Berum in dreyewLlcitations Terminen, als den
rz e :i November a . c . sodann den 8len Januar und ; teil März 1790 öffentlich feilgk-
bcttn , und im letzten Termino dem Melstbietel den saiva approbstivne er adjudicakione
tudicii zugeschlagea werden«. Die Conditioses sivd bey dem Ausmirnrr Fridag gratis
ernzufehen , auch für die Gebühr abschriftlich zu haben.

> - D s- Pttrr klaffen Ulr chs am Westcraccumer Syhl liegendes Schiff soll
M Le ' ried,auug trst-render Gerichts - und A - Niariat Gebühren , mt allen Pertincntun,
wovon da - Drrzcichiuß bey dem Au ' mnner Sacken und bey dem Kaufmas« DreckeHee.

en cuzujehen ist , am berorkeh - nde« yter, März -, des Nachmittags um 2 Uhr , in d - s-
g oachttn K-gufmangs Dycke HiS>eu Haus am WcffraccmuerLyhi öffentlich ausgrinie-

IL



i ? Die Diaconi zu Oldttsum trollen ein halbes Armenhaus , an derKirchstrasse
im 4ken Rolt fteheno , een r ottn März a . c Nachmittags um 1blhr, in des ÄusNie-
riers Hause zu Olderssm öffentlich verkaufen lasten . Conditiones sind bey demLusunem
Egberts gratis zur Einsicht oder abschriftlich für De Gebühren zu bekommen.

14 Da der uuf den rten Martii i790 . präfigirt gewesene leztere Llcitatisns-
Lermin zuin Verkauf des Ake Heye« Wlllemschm Hauses zu Emden an der Bollen«
4>forls Strasse in Comp . 12 N . rr bis auf Freytag den e Martii 1790. auegesitzek
worden : so wird solches von dem rasigen Verganluogs Departementzu jedermanns Wls-
ftnschast hremtt öffentlich bekannt gemacht.

15 Vermöge auf dem Amthavse zu Pewsum und dem Amtgerichte zu Eurdm
affigirten Subhastakions Patents , mit bepSesügten Conditjonibus , soll des eniwichmen
Eiaas Hinrichs Haus und Gatten zu Mamchlacht,somach Abzug der Lasten auf 200Gul¬
den in Gold eidlich gewürdiget worden , am 17 Martii nächstkünf ig ün desigcn Wuchs«
Hause sudhastirek , und dem Meistbickeuden salvs approbakionr jublcii zugeschiagen werde».

Laxe und konditioncs find sowol auf dem hiesigen Amtaerichfe,' als dey demJuftitz-
Eommissacio und Ausmiener Scheiten zur Einsicht und für die Gchühr abschrifflich zu
bekommen

Uebrigens wird denen etwaigen unbekannten ^ aus dem Hypotheqsenbuche nicht
^onstirenöen Realprätendenten hiemit bekannt gemacht, daß sie zur Csnse . vation ihm
Gerechtsame sich bis zum Termins licikakiools et subhastationls zu melden und ihre An¬
sprüche dem Gerichte anzuzeigcn , in dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben, daß sie
nach erfolgtem Zuschläge damit gegen den neuen Besitzer und in so weit Fe das Grund¬
stück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

»
16 Vermöge des beym Amkgerrchte zu Leer und Armch affigirten Subhasra-

tisns Patenti soll Behufs derLheilung,der den Kinder» des weyl . GerdHarms zu Neeriuofk
zuständige , zu Neermohr im Süd Ende belegen; z/g Heerd Landes , welcher von
vereideten Taxatoren auf lzfooGI. in Gold gewürdiget , den ryres März eurr. sals
welcher Termin Ober Vormundjchaftlich genehmigt worden ) in des Gastwirts JanneL
Boelsen Hanse zu Neermohr öffentlich seilgedoten, und dem Meistbietenden , vorbehalt¬
lich Ober Vormundschaftlicher Approbation zuzeschlagen werden.

Laxe und Condikiones sind den Patenten beigefüget, und beim Ausmicner Schelte«
einzusehen , auch für die Gebühr abschriftlich zu haben. Leer im Königlichen Amtge-
richt, den 2ten Februar. 1790.

17 Vermöge der key dem Amt - und Stadt - Gerichte zu Anrich affigi
'M

Subhastations > Patente soll des JohannDl ederich Lorgholt Bau ' Acker zu Utwerdvm,
Fuf 420 fl . eydlich gewürdiget , am roten April d . I . in des weyl . Uphoffs Wuchs-
Hause zu Utwerdum öffentlich feilgeboten , und dem Meistbietenden zugeschlagen werde».

Die Verkaufs - Bedingungen sind den Patenten angehänget , auch bey dem An-
etions Commiffair Reuter einzusehen und a sschriftlich zu habe« .

Zugleich werden die unbekannte Real Prätendenten aufgefordert , zur Conserva¬
tion ihrer Gerechtsame , solche spätestens am i - len April auf dem «mtgericht anzu«

melde«,



und znjuMeiren ; widrtzrws sie auf erfolgten Znschlaz t « nkk - egek den «err»

ea Drßtpr , und ra somtt sir de» Bau « Acker belreffen , nicht w « r<r gehöret werde«

jsLm-
Dermöge der bey dem Amt - undSkadkgeriHre zsAmich sOgirken Snk»

Haststwris - Pateutc , und denFiben beigkfügreii L ^ ndmoM s l! der sor dem Oftzr Lyor
Aurich ia-H- vermmsr - Gang bstegene Garten de» w,yl . SchustrrL Anthcn H^rmarn

« rajhgrn Lrftidst , welcher von gerichtlich beeidigten Taxator tdur aus SZD GuttiU ge-

würdiget worden , auf Ansuchen deffelbrn Erbe » de» l Otea Fedr . und zte « Marr . im

Amksenchce Aurich , und den 24Kn Mart . Nachmittags um 2 Uhr in des Gasiwirths

Wexb Haufe öffentlich feilgebott » werden.
'

Sämtliche Kauflirbhaber werden demnach s-ufgeforderk, sich alsdenn. eüMißnöen,

ihreGeborhe abzugcben , uvdfoll indem lezren Dkrunzs Termin , jedoch mit Vorbs-

- altOber . Vvratuädschastlicher Approbation, dem Meistbietenden der Zuschlag geschehen,

mithin auf die etwaige nachiierige höhere Gcbothe keine Rücksicht genommen werden.

Uebrigeus können die Verkaufs - DsSiMmgen auch dii dem Auctions - EsAmiffsir
Reuter Ungesehen, uich für dreG -ebühr abschnftkch erhalten werden.

Ara Inch werden die etwaige unbekannte P rät ? n drittes hiermit aufgefodert , ihre

Gerechtsame spätestens am 2Mu Mart . allLrer anzugcben, widngens sie damit gegen
dm neuen Desizzer , und in fo weit sie obiges Grundstück betreffen, nicht weiter gehöret
werden sollen.

19 Vermöge der hieftlbst Md am Amtgerichke zu Zsens afsizirksn Subhastg«

tisns >Patenten nebst beygefügten kondittonen , ftilcn fämmtliche von des iveyl . DZrger-
Murichs Christopher Drants erster Ehefrauen Fraucke Dänen in Wittmund herrührend«

In,mobilia , als:
r ) Ein Platz zri Schiecprrhusen im Kirchspiel Dleersnm72 Diemathelk groß,

n 'bst eilicni Morast im Amte Fridedurg , bey der sogenannten Mittel » Helmte , so zu»

füMmn auf 1569 rl . rr sch. eidlich erwürdiget worden , m dreyen Terminen , als den

24 Feer 24 Mart - und 21 April , sodann
2 ) Eine Grunddeuer in Irüsemer Ulken Warsstätte zn EggrUngen zu Zw! - järlich,

nebst cbm soviel Mt Weiakauf in Sterb und VeränSerunKssäffen , f , auf r 25 rl.

z ) Eine Grundheuer auf Georg Albrechcs Spechts Haus in Wiltnmnd zu i rl.

25 sch . io w . nebst Wemkauf in Ster !» und Weränderungsfällea zu 7 Gemcrnechlr. so
«uf 48 rl . 16 sch . io w.

4) Ein Kamp bev Updorf groß 2 Diemakhen so ans iKo rl.
; ) Ein Haus mit Scheune , Warf Md Garten an der Mühlensirsffe zu Mfft-

MNd, so auf 402 ri
6) Ein Haus mit Garten an der Buttstraff -e daselbst , welches ans 222 rl.
7) Eia Frauen Sitz in der Kirche zu Wttkmuud IM SkuhlNum , 7 -2 in der Mit«

N Reihe so auf k2 rl.
8) Ein Manns Sitz daselbst an der Nord Seite im Stuhl Rum . 128 soans 4 rl.

y) Sechs Tsdten Gräber auf dem Wittmunder Kirchhofe an der Süd - Seite in
der r7ten Reihe , nud zwar das iZte ks 2 zte Grab , welche auf irr ! ,

eidlich kaxirct , in einem Termins , den 2rken April in des weyl Kaufmanns Deckers
WitlwenBehausung hieseibst, öffentlich seilgehsttn , und im letzten Termino dem Meist¬

bietenden
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bietenden zugeschlagen werden. Zugleich wird denen unbekannten Real - Prätendenten
ebaedachter Grundstücke bekannt gemacht , daß sie zurEonservationihrer etwaigen Ge-
rechksame , sich bis zum letzten LicikkionS - Termin , oder spätestens in diesem Termin
melden , und ch" e Ansprüche dem Geeichte anzeigcn , bey deßen . Entstehung aber gwär-
tigea müssen , daß sie auf erfolgte Mmdicalwn damit gegen die neuen Besitzer , und,
so weit sie die Grundstücke betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen. Wittmuud
un KSnigl . Amtgerichte den Alte» Jan. 1792.

20 Vermöge des bey Dem Emder Amtgerichte und zu Ditzum affigirten Sub-
hastations - Patent ! und demseideu ayschristl -ch angebogener Bedingungen soll das Haus
cmn anneri« der Eheleute Else Hm : ichs und Roeffke Hermaanut , zu Ditzum stehend,
und aus zsz Gl - 4 Str , gewürdiger,zur Befriedigung .ches Candidati zurisC . W. Rösing
Ehefrauen .zu Leer am rten und roten März zu -Emden aus der Amt - Stube , amzo
Marz aber zu Ditzum öffentlich feilgebvten uns dem Meistbietenden loßgeschlagen werde«.

Zugleich werden alle und >ede , welche auf diesesHausein dinglichesRecht zuhaben,
vermeynen mögten , hiemit anfgefodert , ihreGerechtsamespätestensvorden ZotenMärz
beym Emder Amtgerichteanzumelden , widrigenfalls sie damit gegen den neuenBesitzer
und in soweitsie dasHausbetreffen , acht weiter gehöret werden sollen.

21 Dir? Hmrichsffa Bunde will am Mittwochen, den ; ten März, verschie¬
denes Speck, und allerhaO HaurgerätheMNi>.Leiuervalid , bei seinem Wohnhause daselbst
öffentlich « erkaufen lassen.

22 Vcrmögebey dem Amkgrrichte zu Wittmund ausgefertigken Subhastg-
tisnr . Patenti und diesem inserirter Edietal - Eitatron , soll die -von dem weyl Johai«
Eden nachgelassene zu Neudorf im Kirchspiel Buttforde belegene W --rffätte am die»
May ! 7- o. in Wittnmad,öffentlich verkauft werden , und müssen sämmmche auf die«
fts Grundstück Anspruch zu haben vermeinende, ihre Prätcnsioues alsdann bey Strafe
eines immerwährende« Stillschweigens angeden und justistmen.

2 ; Oes vormahlsGarmrr Eils Haus cmn onnexis beym Fun nix altenSybl,
soll am Dienstag de »n sken März , in des Johann Hlllers Durren Behausung daselbst, um
instchcnden May anzucreten , öffentlich verkauft , oder verheuret werden. Die Bediu-
gungen sind bey dem Ansmiener Dnken emzusehen.

24 Der Herr Ober Amtmann Schnedermann zu Friedcburg und Consorte«
sind The lungshalber entschloßen , ihren Freyadciicheu Heerd Lande« Sparenburg j«
Wiarden in Jcoerlgnd groß lvi r/z Matt Kleylanö, den ? ten May Nachmittags um
> llh ^ zu Jever in dem HammerschrnidtschmHause zum Verkauf auszubiechen . Zok
Nachncht dienet , dsß 2/ ; teI der Kauf . Schillings vorerst gegen g Proccnt stehen blri'
beu können , imgleichen daß der Abzug des letzigenHruermanns um May , 79l . erfoM.
Dw Km : Conditioncs können vorher zn Jever bey Herrn Hammerschmid , zu Fne-
debarq beym Verkäufer und zu Aurich bey Mr . Lchse eingesehen werben. Komm
kein förmlicher Verkauf zu Stande, soll zur selben Zeit eine anderweitige Verheurung
auf 6 Jahre von May 179 l an vorgenommen werden- Liebhabere zu dem eine» ottk
andernbelieben sich zur beregkenZeit einzußndcn.

' 2;



2 ; Auf sreywilliges S 'n '
ucheu kcs Johann Eilers van Aswegc will derselbe

wert Eheiraueo Kleidungsstücke , nebst einigem Hausgeräche , «IN zttliMarz in
Lega ösfturlich verkauf - n lasten.

Verheunlngen.
1 Des weol. Kaufmanns Johann Henrichs Bäckers Erben Kaufmann Dode

SÜomon et Eonsorren , wüllm -yre in der Wischer belogene Slücklande bestehend in .
8 1/2 Ni mach , « o Lremarh und 9 r/2 Diemsth , auf 4 mach einander folgende
Jahre, von May 1791 b .s dahin 179 ? , am zkenMärz , der Nachmittags um 2Uhr,
in des Vögten Harenbergs Wohnung zu Lemm öffentlich verhcuren lasten.

2 Auf ertheilte gerichtliche Commission ist der Vormund über weil . Dirk
Wlents nachgelasteue Erbe « Millens , 4 Grasen Landes, seinen «daranden zuständig , unter
rütziun belegen, am 2 März in Jemgum öffentlich vcrlMren ju tasten.

z Der Syhlrlchter Markus Adams zu Loppersum will sein nächst an seinem
Herrd beschwertes zchönes Wanhaus , so von weil. Harm Ebbe» herrühret und zur
Nahrung oder Profession sehr gelegen ist,' auch ,n zwey Wohnungen gebraucht werden
kann , aus der Hand verheiuen , oder auch auf gute Bedingung , um May i ^ o anzu«
treten , verkaufen ; wer hiezu Lust hat , kau« sich ge eher se lieber beh demsciben melden
und costrahireu.

4 Wey ?. Hinrich Meinders Erben sin- gesonnen , ihres Erblassers zu Heisselde
stehendes Haus , Scheune und grostea Garr . n , pl . m. loo Ruc en , mit dem sreyen
Aufschlag aus die Meedlande und Burvehn , aus der Hand zu verhruren oder zu verkau¬
fen, um auf anstehenden May anzuttcten ; wer zu einem oder andern Lust hat, kann sich
bei dem Gastwirth Wübbe Hinrich « Buss daselbst emfinden und accordiren.

Z Der Hausmann Weyrrt Ayels Hicken zu Osteraccum , Eseuer Amts , will
seine Dierbrauerey nebst dazu gehörigem Gerärhschaft zu Stedesdorf, und dabeo 4 Die-
ma ! Landes aus wehreie Jahre, vos May 17- 0an, verheuern . Liebhaber wollen geh
des Endes bei ihm melden.

ü Weyl. Lammert Gerdes Cornelius Erbm und Vormünder wollen - en erb«
laffeiischen Platz, das große Buschdaus genannt , auf Wirdumer Neuland belegen , be«
st yeud aus Haus, Scheune und Garten, sodann 13 Dremath Wewelmd , ir Hiemath
Meede , pro May 1792/9 > , wie auch diese Stücke, nebst 47Olemath Bauia .de,
suf 6 Jahre , von May 179 , bis 97 öffentlich verheure « lassen, als wozu sich Liebhaber
den 2omi März aus dein Schott in Wilm Ulkes Lrerhoffs Hause des Mittag« um
1 Uhr ewfiriden und ihre Offerten erösuen wolle«. Couditiones sind bey dem Auelions»
Cbimmssair Reuter einzusehen.

Gelder , so ausgeboten werden.
r Der Brauer Albert Focken zu Oldersum hat als Vormund über seines

( Ro . B d ) weiland
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weiland Bruders Johann Focken Kinder stündlich oder nächstkünstigen May roo U.
holländisch zmLtich zu -belegen ; WM damit gedieutt, . und gsnügigr - Sicherheit stellen kan«,
hrliebr sich bei ihm tu melden-

2 Der Curator - über' weyland Reint ' Hin rich
's " beide Kinder -» Deich . M

Gyhlrichttr Lbomas Gerde « zu Loga , bat für seine Curanöen auf anstehendenMay 1790.
gegen billige Zinsen und hinlängliche Sicherheit eoo Gulden Courant zu belegen ; M
Gebrauch davon machen kann , hat sich drrfails bey ihm zu Melde«.

z Die « rimn Vorsteher zu Visquard habe« auf May i7S <s gegen sichere
Hypothek und landübliche Zinsen uso U in Gold auszuthuu , der davon GebrauchW.
chen kan » , wolle sich ehestens - berihnenmellen.

4 Der KöviA Zeitpächtcr-Jöhann Behrends -auf -ber Cärolinengrsdr hat-Ws
M «y bevorstehend 1Z02 Rthlr . Pepiliengelder gegen gehörige Eiche : he : t curwebergaiitz
«wer in zerteilten- Summen zinslrch zu belegen . Wer Gebrauch , davon machen kan«,:
« iklöe sich bei demselben oder bei dem Iustizcommistalr Steinmetz in Wittmuns.

5- Jürgen E : vom Bockerw zu Leer hat May 1792 , 802 Gl . in -GolV Ps-
Mengelder , austsichereHyMhek ' zmklich zrr beleUN . Wem damit gxdienet , kann sich
Hey ihm melde ».

6 Oer Kaufmann ? . vonNnysm Aurrch hat auf bevorstehenden Map n xrr
Rthlr . Gold PupiUngeiöer ziuslich zu beiegk«n-» - wkm-davon gkjMg und gehörige Sicher«
heit stellet , kau sich bei ihm melden.

7 - Sofort sind zoo und aus May -' lo ^ NI . Courant , Pnpi' llengeldrr, . gegen
hrnlänqliche Sicherheit - und z pro Eeat -Zinsen-, bei dem stralhsserwanvten Joh . Frir-
- rich Meyer m Amich zu haben.

A Die Vorsteher der Marieahavrr Armen - Dode Janffen urrdHarm Nechch
^ »ben -May 17yo . pl . Gulden Courant -Armenge der , gegen lanbübliche Ai len,
auf sichere Hypothek zu«belegen Wer solche gebrauchen und gehörige Sicherheit st . llm
fttnn, beliebe sich bey denselbm zu melden.

y Bey Jeremias Janffen zu Fahne - Wrsterender Kirchspiels, sind auf ansie«
lhenden May 152 Gl . Pupisiengelder tu Silbrrmünze gegen ; Procent und hinlängliche
Sichrrheit zu Haben . Wem damit gedteneiist, . melde sich bey obbenanutem EUrator.

io Der Kaufmanu P . Ir Peters in Csens hat Cur . nom. sogleich 200 Rthlr.
rourant gegemgehörtge Sicherheit zu - belegen. Wem damit - gedienet istkann sich bey
Demselben melden.

n Jan I . Muntinga zu Colmnntjen hak auf nächstkommenden May r79?
B . m. 1400 Gl . holl- Pupillengelder zu belegen ; wer diese gebrauchen kann und daD
Sicherheit hat, wyste schdarüberHeyihmmelden.
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72 Der-Hausmann AlbertAlkerts zu Widdelsweer hat cur . «omkneprimoMay
« e -rsvo Gulden in Goid auf sichere Hypothek zrnsiich zu belegen Wern damitge-
dienet istund sichere Hypothek stellen-kann , wolleAchehestens bey demselben melden.

I Z Der Schustermeister Hinrich Dirks Fleth in Norden am Neuenwege hak
2ZZ Gulden Preußl. Courant Pupillengelder sofort oder auf anksmmenden May gegen
5 Prscentjinebar zu belegen ; wem damit .gedienet - ist und gehörige Sicherheit stellen
kann, der melde Ach bey demselben.

74 Der Deichrichter Peter Heykes zu Böhmerwold , als Vormund über weyl-
Harm Deerens Goldswecrs Kinder , hat sofort oder auf May 1792 , sso Rthl. in
Gold und - zo R -Hl « Courant auf ganz sichere Hypothek und landübiiche Zinsen :;» bele-
gen. Wer Gebrauch davon machen kann , melde sich des fördersamsten.

25 Der Caffirer bey der Herings Compagnie G . Ehlers hak Curat , nomine
sofort 800 tthl. Preußifch Courant gegen hypotheearischeSicherstellung zrnslich zu bele-
guu wem damit gedieueh , wolle sich des sürderlamstrn-dey ihm melden. Emden*, de«
SzOebr. 7792 . ^

Gelder , fo verlanget werden.
Dey der Esener Amts- Deich , und SyhlCasse werben folgende Anlehen^n

Z a/r , höchstens 4ProcentZinsen , und auf halbjährige Loskündtgung gesucht.
yioRtdl . Courant gegen den iztenMay,
822 rihl . iZ sch . io w . GoldLegen den2 7tenZunius,

1222 rthl . Gold gegen Leu 27tcn Junüis,
755 Nh!. Gold gegea den 2Zten Julius,
427 rthl . iz sch . 10 w . Goid gegen den Zten August,

1427 rlhi . 13 ich l2 w . Gold gegen den 2zten September^
722 rthl . Cour, gegen den iteuOttober,
480 rihl . Goid gegen den Zten November,

Z202 rlhi. Cour , gegen medio Novembers,
1022 rthl . Gold gegen Mitte August oder den roten Deeemker,
9 ; o rthl. Gold gegen Ende August oder den 26ten December«

Wer eins oder anderes , oder alles solchergestalt belegen will , melde sichinltpostfrese«
Briefen . Ejensim Amthause nud der Deich Rentcy den roten Februar 1790.

Bölling D - C. Kettier
Oberaimmann Äenlmeister.

Matiories Creditorum»
i Nachdem Wider Johann Friederich Mehrpohl zu Ovelgönne und über des«

sen sammtliche Güter , Schuldenhaiber ein Concurs entstehet ; So werden zu dessen
Ausführung , nachfolgende Termini hiemit augesetzet.

Erstlich , auf den i 9ten April d . I . , alsdann die kreditores ihre Forderungen
dey Verlust derselben , anseben und gebührend bescheinigen ; Communis Debitor Ach

auch



such sodann Vormittags um 9 Uhr in Person mit onhero einzusinden nud auf die , von
seinen Creoitoren angegebene Schuld - Pöste , ob Er dieselbe gestehe oder adläugne , zu
aatworcen schuldig seyn , oder widrigenfalls dieselbe samiM und sonders in Cvntumäcian,
vor Liquid und gestanden geachtet werben sollen.

Zwcytens , ans den zttn Jan . d . I . , um dasjenige , was zu Deh upkuna eder
Beweiß eines jeden Forderung etwa noch übrig , oder nöthig , vollends vcyzubriuge»
vnd auszusühren ; Bey' obgedachter Verwarnung, daß wer in diesem TerminsDcduetio«
nis , den Bewe -ß seiner Forderung nutzt völlig führet derselbe in Contumaciam dessals
nicht weiter gehöret werden solle.

Drittens , auf den 29len IM . d . I . , das Priorität - Urlheil anzuhören , und
.Viertens , woferne von sochancr Unheil keme Revision gesucht , oder axpelliret

wird , suf den lzttn Jul . d . I . der , aus selbigen Tag ergehenden Vergantungoder
Lösung des koneurs . Guts beyzuwohnen.

Wer nun wider obgemelSten Joh . Fr. Mehrpohk einige Forderung oder Anspruch
P haben vermeinet , hat sich an odgemeldteu vier Tagen nach einander , Vormittags
um 9 Uhr , absonderl ch dey der Vergantung und Lösung in Person oder durch einen Ge«
vBmächrigkeu allhier auf de,; Negrerungs - ranzley, einzufinden , und sein Bestes zu be¬
obachten, oder den Verlust seiner Forderung zu gewarcen. Oldenburg in Caucellaria,
den gteu Febr . 1792.

Wolters. S . G. v. Berger.

L Do» dem Hochadekichen OldersumschenGerichte , werden die , ohngcfchr
seit dem Jahre i76oslmthm,zoJahce abwekende Gebrüdere Jan und OltmannAalrichs/
Söhne der weyland Eheleute Aalrich Jauffen und Greske Oicmanns zu Tergast , in der
Herrlichkeit Oldersum , auf Slnsucheu ihres Schwagers Otto tzoops zu Tergast , und
ihrer ohnlängst »erstorbenen Halb . Schwester , des gedachtenOtto Coops weyiandEhe«
stauen Antie Aalrichs Erben Hilke Perers Ehefrau des Gastwirrhs Heye Harms daselbst,
und Cosp Otten zu Weener wohnhaft , welche seit ihrer Jan und Oltmann Aalrichs
Entfernung, von Ihnen oder ihrem Aufenthalt keine Nachricht erhalten , hiedurch und
kraft dieser Edictal « kitati0u dergestalt öffentlich vorgeladenh daß Sie oder dre etwa
von Ihnen hiaterlaffene unbekannte Erben und Erbnehmere binnen 9 Männchen , und
zwar» längstens in Termin» präjudiciali Mittwoche » den roten October dieses Jahres,
Vormittags um 9 Uhr , bey dem hiesigen Gerichte sich entweder persöhnlich oder schrift«
sich , oder durch einen mit gerichtlichen Jevgnißen von ihrem Leben und Aufenthalt ver¬
sehenen Bevollmächtigten obnfehlbar melden ; da sie denn wegen An « und Ausführung
der für sie auf das den Eheleuten Otto Coops und Antje Aalrichs , theils durch Erb«
schaft , und theils durch Ankauf zuständige elterliche Krnghaus zu Tergast , dem H?«
xothekenbucheeingetragenen , Ihnen in dem Kaufbriefe vom ,28ten April 1764 - bisznr
Majorennität reservttten Rechte

. " sowohl absichtlich der Kauf - Gelder als des Kaufs selbst, und daß Bestzzere das
" halbe Haus , bis sie, die abwesende Gebrüdeve , majorenn geworden , oder ihr
" Msierben gewiß sey , nicht verpfände» noch verkaufen dürfen,

wettereAnweisung ; im Falle ihres Auffenbleibens aber zu gewärtigen haben , daß auf
Anregung der Extrahenten mit Instruction der Sache ferner verfahren , auf ihre Todes»
Erklärung , und was dem anhängig , nach Vorschrift derGesezze erkannt , uvd die vor»

gedachte



gedacht ihnen an dem Krugh.rrsss ressrsjrte Rechts in dem Hspythekeubuche gelöscht
werden sollen.

Wornsch sich also gedachte abwesende Gebrüdere , Jan und Olkmann Aalrich-
oder deren etwaige Erben zu achten haben. Liguatum OioerMi im HochadciicheuGe¬

richt den 4ten Januar . 1790.

z Vom AmkgcriHkc A -in'
ch werden ans Ansuchen des Jacob Ja offen Harms,

alle und j de , weiche aus bas von dem Fooke Srebeis zu Collrunge Nrdorper Kirchspiels
ihm verkaufte Haus mit rv Diemalden n z Rurhen rmcuitivwlen Landes , die Wer.
känffee von der Hochprießi- Kr . und - Dom . Cammer m Erbpacht genomme » , ein El-
genthums . Pfand - Oicnstdarkcits - Senäherungs- oder sonstiges Real . Recht haben mög-
tea , zur Anmeldung ihrer Ansprüche und Nachweisungder Richtigkeit derselben , späte«
ßens -anf den 8tm April mit der Warnung vorgeladcn , daß hie Ausbleibende mit ihren
Ansprüchen an bas Immobile werde» präUudirt , und ihnen damit ein ewiges LP llschwei»
gcn sowol gegen dm Belizzer , als die sich etwa meidende, zur Hebung kommendeGläu«
biger , auseclegct werden solle.

4 Vom «mkgerichte Aurich werden auf Ansuchen des Epke Janffeu alle uud
jede , welche aus das aus dem Grossen Vehr , belegen« Haus mit Garten und Lande , ss>
bey der Vermessung 1 Diemat zu 422 undZ67Rüchen groß befunden , und welches
Laad durch den Christian Lorenz Schone von der Compagnie des grossen Vchns Ao. 1786
in Erbpacht genommenvon ihm aber A». 1789 mit dem Hause an den Epke Janffen ver¬
kauft worden , rin Eigenthums - Pfand . Diensibarkeics - Benäherungs oder sonstiges Ne«
alrecht haben mögten , cum termino zur Anmeldung ihrer Ansprüche und Nachweiftuig
der Richtigkeit derselben , von 6 Wochen , spätestensam 8 . April , des Vormittags , rd»»
etaliter vorgsladen, mit der Warnung , baß die Ambteibekde mit ihren Anbrüchen üa
das Haus mit Garten und Laude werden präcludirt und ihmn damit ein ewiges Still¬
schweigen , sowol gegen den Besitzer desselben , als gegen stch etwa meidende, zur He»
bring kommende Gläubiger , auserlcget werden sclle.

5 Vom Amtgerichte Aurich werden auf Ansuchen des Dlrck Hinrichs alle
»»d iede , welche auf da « von dem Johann khristophers Iaaffen zu Felde , Holtdorper
Kirchspiels, ihm verkaufte , daselbst belegenr Haus mit Garten , I Torf - Mohr , Au«
theil eines Kirchen Srzzes , uud 6 Tvdken Gräbern , eiu Eigenthums- Pfand Dieust-
iarkcits- Benäherungs - oder sonstiges Recht haben mögten , zur Anmeldung ihrer An¬
sprüche und Nachmessung deren Richtigkeit , spätestens auf den 9ten April unter der
Warnung vorgekadeu , daß dre Ausbleibende mit ihren Ansprüchen an das Haus cum an«
»exik werden präcludirt, und ihnen damit eia ewiges Stillschweigen sowol gegen de»
Besitzer desselben , als die sich meldende Gläubiger auserteget werden solle.

6 Bey dem Stadtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Zirmegikffers Ren¬
ke MllmS van der Wall hieselbst wegen des von der W.ittwe des Jan Berens Janffen
aus der Hand angekauften an der Norderstrasse hieftlbst belegenen Hause « wider alle-und
jede , welche daraus « inea gegründeten Anspruch und Foderung wie auch Nährrk^ ufs'
rechtoder Servitutzuhaben vermeinen , edictakes cum TerminozurAngabe und Just,«

ßcation



ficakion auf den 26sten Mark , a , s . l-ci -ZLrafe der Abweisung und Auferlegung eines M-
gen Stilllchweigrns erkannt» Signatum Aurich in Curia den io . Decembr . 1789.' '

Bürgermeister und Nach!

«7 Es ist über den im Herbst 1788 mit subhastirken dritten ^ he,l desLand«
nE Elmsenhausen, im Waddewaxder KiMiel , .welcher den abwr,enden Carl Ludwtz
s2n von Oegingck zuständig gewesen , rcjp über die davonad depositum gckommne,
«nk nnck ferner kommende Kaufgelder die Convocatlou der Realprakeudenten cum Ter.
L 7 KW M P - N - N <-

. 3 -- -r, - dn>
JMuar l 7f ° .

^ L.. 0.) Aus Hfstl. Landgericht hieftlbst.

8 « ex dem AWgerlchte zu Korden find ad , mstantiamches Hausmanns Jo¬
hann Georg König Tvictales wider alle und jede, welche auf 5 Diemarden Landes auf '

Sem Westermarscher Neuland , so derselbe von dem Vogt Wiücm Steffens anel kauft
und dabevor von weyl . Deich - und Syhl - ichter Egrr Poppen Sieemrs Erben publice
verkaufet sind , Spruch und Forderung , öder Näherta -M -echt zu Haben vermeyuen,
cum Lermmo von L Wochen et iMBuclionis auf den 27ten März h - a . si- b poena
xuris erkannt .

'

.H Nachdem die Eheleute Franz Ehmen , Lnd Ahitje « Adressen zu Strack«

Holt , von dem Harm Gerhard kvllmann daselbsi , seinen halten Herd , jedoch Mit Aus«
'
Ächme de« Wohnhauses , und daran befindlichen Gartens , der K -rcheu- anke und Grab«

steklea auf dem Kirchhofe , sodann eines Westerlange Ackers, . wogegen aber ein Oster.
W .ge Acker den SeMufern übertragen Morden , in Srtzkauf erhalt« haben , dergestalt,
daß sie oder die Ihrigen , wenn Setz . Verkäufer oder ihre Erben die Landen nicht wie«
der einlöscn können , dazu allezeit die Nächst « für den wahren Werch ftyn Mn : So
werden auf Gesuch der Sctzkaufer alle. uvdfede , welche auf bemrlote , in Setzkausge«
«ommene Lande , ein Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits .- oder sonstiges Recht zu habe«
vermeinen , hiemit aufgrfordert , solches innerhÄö 9 Wocheo, und längstens sm 29M
Mart . Vormittags allhier auzuzeigen und die Beweise davon mitzübrchgen, , unter der
Warnung , daß die «krGeibende , mit ihren Real - Ansprüchen von den Setzkaufs Lande«

abgewicsen, und ihnen in Hinsicht derselben , her Setzkanfs - Gelder , und der MäM.

ger , ein immerwährendes Stillschweigen avferlezt werden We . Signatum Aurich
M Königlichen Bmtgerichte den 8terr Jan . 1790.

.12 Vom König !. Umtgerichke zu Aurich werdm hl
'emit aste diejenige , welches«

Kje unzulänglich befundene Vermögens Maste des weyl . Gerd Janssen Kleeae und dessen
«Much lebenden Wittwe auf dem großen Sehn , welche aus Kaufgeldern eines Hauses
mit Lande, eines Schiffes , und den Mobilien zu 8Z2 Gl . z sch. iS 1/2 w . cn Golde, und

77 Gl . i sch. 5 W° Courant bestehet , und worüber der Concors eröfnet worden , einige
Forderung und Ansprüche haben mögt« , öffentlich vorgeladen binnen 9 Woche » läng«

Pens ab?r cun zoten Mart . 1792 . Vormittags um 9 Uhr in Person oder durch zuIM

ge GMllmächtigte wozu die Justiz - Lomimssarii , Adjunckns Fiscj Plock, de Poltere
imd
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»kldTiaden vorgeschlageowerden ihre Ansprüche üMMkbettund die Richtigkeit derselben

Nachweisen , unter der Warnung , daß die « usblelbeude mit allen ihren Ansprüchenau
gedachte Masse werden pröcludiret , und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein,

ewiges Stillschweigenwerde aufertegst werden-
Zugleich wrrv allen denjenigen, welchevon den 'Gemein -SWldnern etwas an Gel¬

ds , Sachen , Effecten oder Bmffchafkea -mter sichhatcn , aufgrgeben , solche mit Vom

behalt ihresRechts , demchlkstgenAMtgerlchttgetreulichabzulieftrn ; nutet dcr 'Warnung^
daß eine sonstigeAblieferung -eine nochmalige zum B -steü der Masse , eine - Verschweigung
aber den Verlust-Wes Pfand - und andern Rechts nach stch -ziehen werde.

Ir - Oa auf dem zum Nachlaß des Bürgermeisters Gerhard GöttfriedMagenerl
gehörigen , am Kasedeiche delegenen Stück ' Meedlander, - groß 5 1/2 Dremathe , wel¬

ches derselbe bcy seines auch » erstorbenen Bruders Johann ' Georg Wagrner Eoncurs
Mnllich erstanden , folgende zwey « chuld Posten, die von den vorigen Besitzern herrüh-
M , sich imMund - und Hhpsthckenbuch- dieses Amts eingetragen, und noch ungelöscht
Ariden, als

sub N e i . „
202 fl den 2Z Fcbr . 17 ; r eingetragen , welche Besitzerln

'
MnaSaOrina Ewen

iure creditr ihrem Bruder Johann Friederich Ewen in Emden den Z tea Decbr . ,
17 ; o aus dieser Stück Meeoland zinsbar angrkiehen/- .

AHN . 2l.
z-og-ff iQ w . so Anna Eathrina Ewen ihrem Bruder Johann Ftiedrrich Elve»
crediiiret hat .- und am 2 Jun . l75S 'einsttkagen worden, -

der Johann Friederich Ewen aber so wenig, als die Anna Cathrina Ewewzu finden sind
such die OriginalDnlchmbungen - nicht beygebracht werden können ; so ist ad instantiam
der als Curatorin über den Nachlaß des » ürgermcisters Wagener bestellten Wittwe ein
speciales Aufgebsth vorbesagter Forderungen unterm heutige» dato erkannt worden.

Es werden demnach der Johann -Friederich Ewen und Anna Cathrina Eweri odr
deren eiwaige Erben, Mffisnarren oder sonstige Inhaber der Documente hiedurch öffent-
Ich vvrgeladen,- mtttelst- Production derselben ihren an vsrgedächke rin Grund - vnd
Hypoiheqnenbuch - noch offen stehende Forderungen habenden Anstrich innerhalb 9 Wo¬
chen und spätestens in Lermino präclusivo den l7ken März 1792 bcy -dirsM Amkgericht
iinzugebem, und zu justifi ^iren, unrer rer Warnung:

daß nach Maus dieses Teranni sie mit diesen ihren etwaigen Anbrüchen an bey«
den eingetragenen Capitalien xräclndiret , ihnen ew ewiqs Stillschweigen in Hin¬
sicht derselben auferleget, und d,e«Forderungen selbst im Grund , und Hhpskhequeir-
buch gelöscht werden sollen. Wornach man sich- zu achten!

Sigm Esens im Amtgeeicht den29 DScbr. 1789-
iL ' Beym hochadeilchen Oldersumschew Gerichte , stab aus Ansuchen dek

Herrn Justitz- Commiffioas - Raths Schröder ,̂ mbnd. nomine des HausmanM Keerk
Bruns zu Mudeland , Stickhaustr Amts wohnhaft , Edittales contra qnosrunqur,
auf nachstehende durch gedachten Geerd Bruns von einigen Testamentarischen Erben des
zu Woltersterborg IN der Herrlichkeit Oldersum mstörbtne « Hausmanns Wirtie -Willins
Nachlaßes, anerkausle Erb- Amheste , M;

/



r/Lte! Theil der minerennen Kinder des Kaufmanns Elias GrösstzuLeer,
Johann Frieder .ch , GerhardLonraad , und Mattin Dwdcnch ^ r >ost,
für . 4552 fl . in Golde

i/eLtel des Wubbe Frankenzu Holte Kinder , Fole
Geeske Franke und Hinderrie Wubbea für 2275

i/ertel des LlelrrryttrsZan Franke « <ür ' 2275
1/ agtrl des Wirtre Franken Soyaes Will», Wirtjes für 1137 12 Sinkt
1/12tei oes Franke Frauken Kmoer , Franke , Leerze,

Oke und Z »a Wessels , sür 227s

Mammen n/24ttl Lheile für in Golde 125,2 fl . loKküb.
aus Erb - oder Näyer - Recht Spruchhadende , cumTermino zur A - gare von drey Mo¬
naten , et reproöncl-onispräc,ujwo , aus Freytag den2 tmApnlis Aani 179s. erkannt
wordem

^ demnach alle und jede , welche auf besagte Erbantheile aus einem Erk
oder Naher . Rechte einige « Ansprnch zu Hase« vermeinen möchten , hiemit und krgst
dieser Edictal - tzlkarion rorgelaoen , sich damit innerhalb den vrey Mouathen , längstens
in dem auf Freylas den 2ten Aprilis omni suturi prafigittm präelustvischen Termin,des
Vormittags um y Uhr, entweder persöhRlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu mst.
den ; solche behörig aszugedea, uoö der Gebühr Rechtens zu justificiren. Unter der
^ ^ ^

dâ che
'

Auffenbleibende « mitihren etwaigen Ansprüchen präcludiret , undAuen
deshalb einewigesStillschweigen auferbegrt werden seüe.

, z Bey dem Amtgerichte zu Emdes ist ein gerichtlich -s Aufgeßolh wider affe
Wdichr, welche auf gewisse , von den Erven der wryl . Wmwe Slärer , namentlich
dem Äusrmener P . Schelten zu Leer , dem Prediger Rösing zu Kirchborgum, dem Be.
rend Rösing , des Candidatl iuris C . W. Rösing Ehefrauen , gebohrne RS.
sing des Reclsris Müller Ehefrauen , gebohrnen Laurenz , der Jungfer G.
Laurenz und endlich der Wittwen Blecker, sämtlich zu Leer , dem Deichrichkrr Habbe
Nichts Aggen zu Manschlacht , aus der Hand verkaufte zs Grasen Landes , im Freep.
sumer Meer belegen , sodann aus einen gewissen , von den Eheleuten Jan Iansien Äkls
und Aaske Ihnen zu Freepsum , dem Slgge Nichts Habbrn und seiner Braut Cornelia
Franzen Guts zu Manschlacht aus der Hand verkauften, bey Freepsum belesenen Kam»
aus irgend einem rechtliches Grunde Anspuch und Forderung wie auch Naherkaufsrccht
zu haben vermeinen mögten, erkannt, und müssen die Spruchhabendeihr vermeintliches
Recht an vorbeschriebene Immobilia innerhalb den nächsten 12 Wochen entweder in Per.
son oder durch gehörig Bevollmächtigte, bey dem hiesigen Amtgerichke ad aeta anmelde«,
längstens aber solche am 2 § ten März 1792 . als welcher Tag peremtvrie dazu angesezt
worde» , durch nmadelhaste Documenta justisicireu.

Unter der Warnung , daß denen Aussenbleibcnden nachherlsowoi in Hinstcht obbe«
schriebener Immobilien, als der Käuftre, ein immerwährendes Stillschweigen aufcrle-
get werden solle.

14 Bey dem König !. Amkgerichtezu Berum ist über de« weyl. Hausmanns
Hibbe



HMe Jacobs im Deich und Syhl --Rott Nachlaßrnschaft der ErbschaftücheAquiLatiM
Proreßeröfnct , und -dem zufolge wider alle und jede darauf Anspruch und Forderung
habende Gläubiger und Prätendenten Citatio Edictalis cum Termins LiquidationiS prä«
.cliiswo auf den 2tcn Juny c . , unter der Verwarnung erkannt:

daß -dir ÄusseNbleibeudrEreditoreiballerihrer etwaigen Vorrechte für verlustigrrklä«
ret , und mit ihren Forderungen nur .an darfenige , was nach Bcfnedignug der
stch meldenden Gläubiger von der Masse übrig bleiben mrözte , verwiesen werden
Men . Sign . Neruin an , Königl . Prcußl . Amtgcrichte benoten Febr . 1.790.

ee Dsa Gottes -Gnaden Wir Peter Friedrich Ludewig, Bischof zu Lübeck,
Erbezu Norwegen, Herzog zn Schleewig , Hollstcin , Stormarn und der Ditmarschen,
Herzog und regierender Aoministiaror zu Oldenburg re. rc . Fügen dir Hinrich Lüerffel^
gewesenenLadendieser bey dem Kaufmann Kramer,zu Ovelgönne hiedurch zu wissen , was-
meßen Anna Lchwartmgs , des Martm Echwartmgs Tochter zu Ovelgönne in ihrer
wiberdich, in puncto stupri sud jpe matrunonii Habenden Rechessache , demütigst ange»
Ml : daß dir per Senrentia « vom 2 ^ ten November a . pr . derRemigungs . Eid aufere
legetworden/ du aber entwichen seyest , und -sie den Ort deines Aufenthalts nicht gus«
juforchcn vermöge ; mit gezieinenöer Bitte . Wir gerührten gnädigst , dich zu Slbftat-
Mg dieses , dir auferlegten Libes .su b poeua recgsati juramenti , edictaliter verabiadenz«
lchen , und falls du alsdann .nicht erscheinea würdest, in eontumaciam wider dich zu er«
kennen ., was den Rechte« gcinast;

Wann null die Lüictai . Litation heute dato wider dich erkannt ; So citiren , hei¬
schen und laden Wir , an« Lander . Herrlicher Macht und Hoheit , dich hiermit , daß
du am Mittwochen nach dem Dountsge Exaudi wird sepn irr iyte nächstkom .nendeu
Monats May , den Wir für den isteu , 2ten , zten und letzten Gerichts - Termin
setzen, oder , da derselbe kein Gerichtstag wäre , den nächst darauf folgenden Tag , vor
Uchrni Loosisisrio allhier, in Person erscheinest, deine 'Verantwortung , da du einige
W , vorbringest , und darauf gerichtliche Entscheidung gewärügest , mit sngchängkcrernst¬
lichen Verwarnung -, du erscheinest 'sodamr oder nicht , daß nichts destoweniger in der
Sachen , aus dein ungehorsames Austenbleiben , verfahren werden , und inTskttumaciam
Aber dich ergehen solle was Rechtens ist ; Wornach du dich zu achten . Gegeben Ol¬
denburg , unter Unser « , zur hiesigen Regierungs . Eanzley verordnten Jnsiegel , de«
roten Febr . 1792.

Wolters . S . G v Berger.

16 Beim Stadgericht zu Esens-, ist über des wl . dasigen Wogten Eibo Iydem
Meiner Warfstatte, Morast , einigen Mobilien und Activis bestehenden Nach aß , der
generale Csncurs , cum Tcrmino zur Angabe bis MM 4ten May d. I . und liquidakio«
auf den r r . ejusd. unter der Verwarnung:

daß die sich nicht meldende Gläubiger , mit ihren Forderungen an die Masse prä-
cludirt , und ihnen gegen die übrigen Creditmes ein immerwährendes Etillschwtt«
gen , auferleget weiden soll,

miglrlchen der offene Arr - st , dahin erkannt:
dH jeder der von gedachtem Nachlaß Briefschaften oder sonstige Sachen in Ver¬
wahrsam oder t »m Pfände hgt , solches bei Straft von io Ri . und de« Brrlusts

( Ä ». 9 . L c ) seines



feines ihm sollst Vorbehalte » werdenden Rechts, an den zu« Curator Massä bestellten
Bürgermeister Lamberti , dem allein auch nur von denen Debente, gültige Zahlung ge»
leistet werden kan , sofort abliefrrn müsse.

17 Nachdem über des Krämers Peter Mennen zu Weener Vermöge « per Sc«
ctetum koncurs eröfnet und der allgemeine Arrest erkannt worden ; So wird hiedurch
allen und jeden , welche von dem Gemeiuschuldoer etwas an Geld , Sachen , Effecten,
oder Briefschaften unter sich haben , augedeutet , demselben nicht das Mindeste davon
zu verabfolgen - vielmehr solches dem Gerichte fordersamst getreulich anWeigen und, je.
doch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in bas gerichtliche Depositum abzulic«
fern unter der Warnung:

daß wer demohnerachtrt dem Gemeinschuldner etwas bezahlt oder ausliefert , sol¬
ches für nicht geschehen geachtet , und zum Beste» der Masse anderweitig beige-
trieben ; Wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen solche verschweigen
oder zurück halten mSgte , er noch außerdem alles seines daran habenden Unter-
Pfandes , und andern Rechtes verlustig erkläret werden solle. Signatum Leer im

Köqigl . Amtgericht den rosten Februar , r 79c».

18 Beym Greetfielischen Amtgerichte ist , auf Ansuchen des Willem Ennen
auf Schonorth , citatio edictalit zur Angabe und Justistcatioa wider alle und jede , ml«
che auf das in Anno 1771 von weyl. Eggerke Poppen Buhr öffentlich angetanste bicr-
»ächst dessen ( jezzo weyl. Enue Peters) Wittweo Eltje Ennen durch einen Vergleich zum
alleinigen Eigrnthum gewordene und von dieser an den Extrahenten Willem Ennen-cr-
dirte Haus und Garten zu Grimersum Ansprüche und Forderungen , wie auch Näher-
kaufsrecht zu haben vermeinen cum termino von 9 Wochen et präclufivo auf den 6 May
«ächstkünftig , bey Strafe eines immerwährende« Stillschweigens erkannt.

19 Dom König !. Amtgerichte zu Aurich werden alle und jede , welche auf das
von dem Aktie Habbeu auf dem Boekzeteier Vehn , an den Reent Dircks daselbst öf¬
fentlich »erkaufte , daselbst brlegene Haus Land und Lorfgräberry , pl. m . 3 Diemakhm
Rhein !. Maaffe im Ganzen groß, einigen Real - Anspruch , als ein Eigenthums-Pfand«
Dicnstbarkeits - oder sonstiges Recht haben mögten , cum termino zur Anmeldung ihrer
Ansprüche und Nachweisung der Richtigkeit derselben von S Wochen , spätestens am20.
April des Vormittags , edictaliter vorgeladrn , mit der Warnung daß die Ausb 'eibende
mit ihren Ansprüchen auf bas Grundstück werden präcludirt, und ihnen damit ein ewiges
Stillschweigen , sowol gegen den Defizzer desselb n , i»l< gegen die sich meldende , zur
Hebung kommende Gläubiger auferleget werde « solle.

20 Vom König!. Amkgerichte zu Aurichwerden aus Instanz des Johann Jans«
ftn ;v Bagband , welcher von des weil . Roolf Ja ^od« vom Grossen - Vehn 6 Kindern,
Jacob Roolfs zu Hatzhausen , Frerich Meinen Roolfs daselbst , Lrientje Roolfs des
Andreas Dircks Ehefrau auf dem Grossen - Vehn, Gesche Roolfs zu Hatshausen , JaaN
Noolfs auf dem Grossenvrhn und Meine Roolfs zu Holte , rin Stück Meedlandes , der
Kreutz Siels« Kamp genannt , groß zviemathru , unter dem Groffenvehn , Amch

Olden-



SkbendorfferDlstrlctS gehörig , ( welche 5 Dkemathe die Eheleute Gerd Gerde- Kup«
«ad Maria Duis aus dem Grossenvehn bi- May 1792 jure aulichretico nujieu) auf 2?
Jahre rom May 1792 angerechnrt , in Sezkauf erhallen bat , alle und jede , welche auf
wiche- Grundstück irgend einigen Anspruch, als ein Eigenthum - « Pfand - Dienstbarkeit-«
Deuäherung-« oder sonstige- Recht zu haben vermeinen mögtcn , rum termino zur An«
Meldung ihrer Ansprüche und Nachweisung der Dichtigkeit derselben von 9 Wochen , spä¬
testens am i4 <en May V. I . de« Vormittags hiemit edictaliter vorgeladen , unter der
Warnung , daß die Anrbleibende mit ihren Ansprüchen an da- Grundstück werden präclu«
dirt , und ihnen damit ein ewige- Stillschweigen , so wol gegen den Sejkäuser Johan«
Ianssen , als gegen die sich meldende, jur Hebung kommende Gläubiger auserleget wer¬
den solle.

2r Vom Köni'gl . Amtgerichte ru Aurich werden auf Ansuchen des Johann
Jürgens Dujen ans dem Dockzeteler Dehn welcher von den in Lomo 50 des Hypoth.
SuchS vom Dockreteler Behn rrgistirten Grundstücken sub

No. 8 L> einem Stäcklande im beste « Daders - Stärk , beschwertet an Harm Menne»
ins Osten/

No. 126 . einem dito , worin ein Hau- erbauet , schwettead in- Osten au da- erste
beste ' Daders - Stück,

No . i27 . einem dito , beschwertet in- Osten an das Mite beste - Baders - Stück , und
in« Westen au die Haupt - Wiecke,

die eine Hälfte , vermöge Kaufbriefe- vom i 2 te« May 17L0. von Johann Oltmann-
Erben öffentlich , und die andere Hälfte , laut Cootract « vom Uten Martii 1788 . von
Ducke Gerde- privatim gekauft' hat , alle und jede , welche auf solch« Grundstücke cu«
annexis , einen Anspruch , als ein Eigenthum - . Pfand « Dienstbarkeitt- Benäherungs«
oder sonstiges Recht haben mögten , eum Lermino zur Anmeldung ihrer Ansprüche und
Nachweisuug der Richtigkeit derselben von 9 Wochen , spätesten- am r i ten May des Vor«
Mittage« , öffentlich sorgenden , unter der Waruung , daß die AuSbleibende mit ihren
Ansprüche an obige Grundstücke werden präcludirt, und ihnen damit ein ewige- Still«
schiveigeo , sowol gegen den Johann Jürgens Dnjeu , als gegen die sich etwa meldende,
t«k Hebung kommend » Gläubiger, auserleget werde« solle»

22 Vom Könlgl. « mtgerichte t» Aurich werden auf Instant der Befizzer der
von Focke Jabbeo t» Upgant öffentlich respe . verkauften , und in Sejkanf «usgethanen
Zmmobilium , als

r ) de- Irische Heyen als Käufer - de- Heerde - daselbst , bestehend
a ) au« de« Hause mit Warfe und Garten,
b ) au- sechs Diemathen Fenne ' Land.
e) au- fünf Grasen auf der Sirgelsumer Meede,
d ) au- dreh»eh«u und einer halben Jidde « au Acker, . - >
e ) auf einem Mohr , 8 Ruthen breit , in Ansehung dessen Aufstrecknaß die

nähere Bestimmung nach dem Urbarmachung- - Edict Vorbehalte« ist,
f ) an« sechs Gräbern auf dem Marienhafer - Kirchhofe»
ß)au« p,»,nSWn i» der Marienhafer ^Kirche-

«nd
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«Kd von welchem Heerde ans ro Jahre , May 1790. onftrngead, 7 Du«
mache Upganter - Meede , Aweyhörn genannt , in Srzkauf ausgethan sind^

D) deS Broer Poppinga , als SezsrhmerS zer DiemacheUpganter - Meede,
ZweyhPrn genannt,

g ) des Helmer Peters , als Sejnehmers von 4 Diemathen Upganter - Meedr,
Zweyhörn genannt,

4) deS Johann Aeemts , alsKäufers , eines kleine zu Upgant Über dem Weg ?belegene,,
von jenem Heerde abgetrennte» Garten«, mit der Gerechtigkeit einer Kuhweyde
auf der Dresche,

s ) des Jacob Men Poppinga , als. Käufers der sechs Diemathen-, SLder - Fenne
genannt,

6 ) des Garrelt Janffen , slS Käufers 2er Diemathen , die Kämpe genann ',
7.) des Be end Jausten , als Käufers der 6 Diemalhen Upganter . Grode,
5 ) des Evett Dircks,. als Käufers von 5 Grases Sieg-,isumer . Meede , von Jaesb

Martens hm ührend,
9.) des Harm Siedrauds , als Käufers von l 1/2 Jibdc Dau> Lands hinter AM

Wastjes Heerde , ' - -
ro ) des Jana Qcken Bäckers, als Käufers von 2- Jidden Vau - Lands , vonMseat

AlbmsErbeu , des Jacob Tiebells Ehefrau herrührend.
Me und jche , welche auf beneidete . Grundstücke irgend eruigen Anspruch , afs ejn.Ei«
genthums - Pfand - DienstbareUts - oder sonstiges Recht, haben mögken , eum Lcmiio
zur Anmeldung ihrer Ansprüche , und Nachwcisung der Richtigkeit derselben , von ze»
Monaten spätestens am ten Junii des Vormikkages , cdickaliter vorgelabcu, unter der
Warnuug , das die-Ausbieibende Prätendentenmit ihren Ansprüchen an sämtliche oben
Gemeldete Grundstückecnm annexis werden präciudirt, und ihnen damit ein ewiges Stilb
schweige » , sowol gegen die Besizzer derselben , als gegen die sich meldend^ zur . Hebung
kommende Gläubiger , auferleget werden ssile.

23 Vom König!. Anitgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Reentje
Lheeffen auf dem Schott , als Exermori« testamenti der weyland Eheleute Johann Uf.
jeu und Greetje- Uffen daselbst , zum Brhvs einer iür sie vorzunehmendcn viMändigea
Verichtignoq des lituli poffeffioni « wegen nachfolgender, von gedachtenEhe euren angeb¬
lich seit undenklichen Jahren besessenen Grundstücke, deren Eigenthpnr jedoch mit keinem
Erwerbung Instrument nachgrwieftnwerdrn kann, als

L ) wegen eines Hauses mit Garten auh dem Schott , und' einer Kuhweide auf brr
Dresche , beschwettet ins Norden an den Heer - Weg , inS Süden anJhmel Pop«
pinga Erben

S) wegen sechs Diemathen in der Ost - Seite der Upganter - Meede , schwettend ins
Norden an Abbe Poppinga Erben und Uffe Poppinga , in» Süden an Gerd E!>-
zard kammrrts Wlttwe,.

z ) wegen zweier Diemathen Upganter Meede , die Aackegenannt, -ins Norden
an Reentje Dheeffe« und Uffe Poppinga, . ins Süden an Her» , Hayunga Erve»
beschwettet,

4) wegen eines und einen halbe» DicmathS in der kachmeede, insNorde » anMar¬
ie» Manen« Wittwe, in- Südenan. Dinckgraofe et ksns. nnd M« ie»baM
Kircĥ nlandebeschwettet, . 5)



; ) wM« vier Dittnathe , die LeemDobben ße«atink>- in « Norden an Len Samper-
Weg, ins Süden an Jan Jdeler und Maricnhavrr Schul Lande beschattet,

M und jede , welche auf bemeldeke Grundstücke irg nd ein Reairecht- , wodurch da« G.
gcnthum derselben und die Berichtigung des tikuli possessionis wegen solcher Jmmobiiimn
für gedachte Eheleute imHyMhequenbuchWegfall ; » Quitte, . zu haben vevmeinen mügtw,
cvm Termins zur Anmeldung ihrer Ansprüche und Rachweisirngder Richtigkeit derselben
von dreien Monaten, spätestens am zten Jlrni/ d. I ' des Bormittags edietaliker vor-
geladcn , unter der Warnung , daß die Auröleibende mit ' ihren , die Berichtigüng der
ivcyl . Ehe! uee Johann und Greelje Uffen tikuli pvsseffiouis bemeldeter. Grundstücke im
Hyaochetenbnch , etwa behinderndenAnsprüchen au« solche Jmmobilia, werden ptüciudii t-
Md ihnen .deshalb ein ewizev Stilischiseigcn wird auserleger werde ».

N o r l st c a r so rre s..
1 Ver ' MühlrnZimmcrineister Ankhon Thciien zu Neuenbürg im Herzögthum

Lldenburg hakaroffcs Pauhelz . zn verkaufen als zw Mühlen ssir-ttzen oder ' Slendcrs,
Ären , Steinbsick , O/block und 2 Stücken gut zu Wentela/en ,

' als ein z6 Fuß lang
Mi n z Fuß ka - r oben z,Fuß Lrameter, - ein 28 F --ß lang? unten 2 172 Fuß kant oben
2i/ - Fuß durch -, auch beve schaurgradr und-aves tzo« gute» dauerhaften Holj; wem da,
von geMgckann sich hier bei mrr emfinden , oder den Bestick schicke» , W-eli die- Bäuin-
WH nicht abgekürzetssind , so kan ich weiter Nachnchr schreiben. .

2 Der Holzhändler I . de Wals in Emö'
ea mach/dem geehrten ' Publito hiemik

Mnntdaß er kürzlich eine Ladung Veste Sctttmsc Lalcken von ; o bis so Fuß lang nnS
r- b,s 20 Z -' l!" dick so durch Schiffer Henrich de Buur angebracht, erhallen weiche zu
Masten und WGienrmh 'eii extra gut sind ; gleichfalls hak derselbe vor einigen Wochen eins
schöne LadungOsts. Balcken so durch Schiffer Gerd Jansserk Juister «̂ gebracht, bekom¬
men , ferner ist bei demsslberi allerhand geichmtteues und ungeschnitteueS OU und Nor/
Llsches wie auch Eichenholz , sodann alter und neuer Mauerkalk", Pfannen , Steine,
kement , Esters , F 'uren , rc . zu hüben ; wer von einem oderandern Gebrauch machet
kann , beliebe sichdri ihm zumeldener verspricht gute Wüsre civilr Preise und promte
Bedienung,, ,

z- Die Syhlrichter und Deputirte der Neuenpoorts
'
Tphlacht machen hie,

« it bekannt , daß im bevorstehenden Frdhjayr das Tief von Hinte dis vhnweit
Löngewehr ausgegrob'en werden soll , plus minus izso -Ruthen , und soll" der Tag,
zur Auswinnunz naher brstilmuet werden»

4 8), kiexcr I^^sck ^F . roc Lmckcn in cke Arsokk 5rkLLt in «je vitts-
Lnßel zoecks uitßcroAte SalianjLn , bcr ?onck voor 4 i /

^L 5 luiver
re ^00 ^, sl, meccke desse nieuve § rirnie cn nicuvs Larr)-'-
ncn - pruirncn le bie^oomcn»

5 ; Levp Jsqqcs Paehn in Nochen iK ei» altes sytMunes Müttächferd be- .
Nndm-
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Nordenaus der Weide in der Nacht vom sy auf den zo Januar entkaufr« ; weicher
etwa« stark von Wuchs ist und hat da« Fohlen ihm von dem Schweife etwas abgrsrG-n.
Wer benanntem Paehn in Norden Nachricht davon zu geben weich erhält eine Belohnung.

6 Oe Pscicermeetter ösrcnck 8x >eZel in Lm6en vcrisnZr vsn
Bronchen »n een ßoecks Lnegr , <iie in ckc Üa^ erprofcEon crvarcn jz;

vicns 6 -6inZ kcr ii , moer riZ koe eexäer kos liever in ?srroon op
eißen Laken K7 kcm mcläen.

7 Ein fast noch «an; neuer verdeckter Wagen , inwendig roth ausgeschlgge»,
sieht ans der Hand zu » erkaufen. Wer kust dazu hak, kann sich bei Jan I . Bauiuana
in Leer melden.

8 Nachricht.
Einige Kaufleute kn Tmden , wie auch ein Kaufmann ln Bsurdeaux haken mir die sitt«
siche und Wissenschaftliche Erziehung und Ausbildung Ihrer Söhne anverkraut . Bald
ein Jahr widme ich mich diesem Geschäfte. Einer dieser Knaben tritt mit Ostern au«
meiner Pension heraus , und dadurch wird eine Stelle offen.

Um etwanigen Unrechte« Auslegungen de« gesagten vorzubeugen, muß ich armer,
ken , daß ich die zu einer Pension erforderliche» Einrichtungen gerade für vier Zöglinge
getroffen habe ; und in dieser Rücksicht im eigentlichenVerstände sagen kann : daß die
vierte Stelle auf Ostern offen wird.

Da ich aus mancherley Gründen die Wicderbesctzung derselben mit einem znl»
erzogenen Knaben wünsche — so mache ich solches hierdurch öffentlich bekannt.

Der Unterricht selbst ist zunächst für die Bestimmung des Kaufmanns modificitt,
und begreift daher hauptsächlich die diesem Stande yothwendigen Vorkenntuisse. Doch
hierüber — wie über die Pensions - Kosten werde ich aus Verlangen nähere Nachricht
geben . Petkum , den i - trnKebr . 1790.

Ludwig Roeatgey, Pastor.

y Namens der reformirten Gemeinde zu Leer soll am Mittwochen , den roten
März, des Nachmittags um 2 Uhr, auf der Lurgrrkammer ausverdungeu werden, die
Zimmer - Mauer - und Schmiede Arbeit eines in diesem Sommer zu erbauendenArmen«
Hauses , nebst de» zu demselben erforderliche« Materialien von Holz , Steinen, Dach¬
ziegeln , Nägel« und Eisenwerk re.

io Nachfrage.
Derjenige welcher die Verwandschaft des «ylt «dben mit der HeideureiHschen »der Ja»«
fenscheo Familie auf die j beste und bündigste Weise «ozugeben weis , wie , und ob , diese
Familien mit einander verwandt sind . kann Sch bei den Gastgeber Wirnholtz in «urich melde«
und hat eia Koucrur von §ofl . host. davor zu gewärtigen . A«rich den 28 Jan . 179».

n Nachdem verschiedene Lenke den « üseufahrero sowol als de» Arbeitern -er
kiesige« Hering« Fischereikompaguiein dem Vertrauenkredit gebe«, daß ihr» Kodern«»

gen



gen bei unrichtigen Bezahlungen durch die CompagnieCasse bcigrtricben werden , diest«
aber nicht allein viele Mühe verursacht , sondein auch brr Compagnie präjuttc -rk , weil
osmial« recht gute dienstlähige Leute, die Schulden Haben, dadurch dermaßen verdrießlich
gemacht werden können, daß sie aus eine andre Art ihr Brod suchen, so haben wir hier«
nm einem j .' den , dem daran gelegen ist , bekannt machen sollen, den in Dienst der ^om«
pMie steheadtn Leur>n nicht mehr in vbengesagcen Vertrauen zu creditiren , indem wir
von«UNan wegen soihaner Forderungen UN« nicht weiter befassen werde «. Emden,
de « szten Febr. r7So.

Die virectore«
Bcnoit. Maareobrecher. Traun.

12 Es wird hiemik bekannt gemacht, daß die Interessenten der Gemeine zs,
kmersum resoivirek sind , ihre große « locke umgiessen zu lassen ; wer solches gründlich
verstehet , der kann sich bei den Kirchverwaltern Wiit Aden Schröder n«d Markus Adams
ewsiade » und aus billige Eonditisues anoehme« .

r z Der Zimmermeistcr Hinrich Bremer zn Leer verlanget bevorstehenden Ostern
1792 zwep Zimmeigesellenz wer hiezu Lust hat, wolle sich ehestens persönlich oder schrifk»
sich melden.

14 Oe Koopmann ^anTmeiler gesenkt op vinßzciüg , ckev 2Z klsstt
eertl!eomenäe rcn bluire vrn «ic LLllelein Hlinclerlc 8mc«1es b / cke oucle
8^ ! , r' ^vvnel ; om 6 Uir , publ )-^ op 8cr)i !rAeIck5 ConcHric lnsrsv vcrlcoo-
pen , L) N vel rcr I>lcrlnß lisLkicle Xvopmarr Le ^viringe in «1c nicuve
8cbanr , mcr clcli'elfii gcoLbrojecrcle Loe^veitenmaalckerie ca losss 6c-
rccälcliLppen, 20 cn in clicrvocAcn , als cioor clo LiAsnLar reltr voorct
bcvoon^ en A brui !rr,om op cerliico« cncie re Lnvarrclen , icunnencke
«ierc kebu Llv^c alle ^ ocorcksZ cn Osneiercirx 6oor «1e xeßa<1iA<1en in
O^enscb ^ n voorilcn Zcnsmcn , vsnrvsn ^ cke Xoopconckicier » ärie Orrg
lcvoren en op OsZ vsn Ver^oo^», «le LovenAcaoenicle r/n 22 ! , re
riea en re leeren.

I s Uir äe Planck ryn re Icoop 8 en 6 Lrsren l .an «1 oncker äc /lleyae
O^ LAr ; «jic ckarrv-n 6a6iyß MLsirr , Iran naräer ^lari^ r bejroomen d/k. vsn llinercn co v. Hlinoren re Lmclen.

, . . ^ 6 Hinrich van Emden zu Aurich verlanget zwe» Mauergeselle « und zwe-
rehyungen . Erstere können sogleich bei ihm in Arbeit, und letztere in dir kehre treten.

17 Ein junger Mensch, von honetten Eltern, 16 Jahr alt, im rechnen und
swmlich erfahren , wünscht auf bevorstehenden Ostern oder May sich io einer

engagirro . Nähere Nachricht ertheilet der Nathsvrr-«aaste Iohaun Friedrich Mexer irrAurich.
r»



-i8 Dem .-gechrtestenPslircowiw hiedurch-bekannt gemacht, Laß der steLhelj
des Irländers B. M . Peters besonders merkwürdigeMeise von 'Ämstekdam nachSuri-
nam und von da zurück nach Bremen 2c. gegen Ostern die Presse wird zverlaffen können
Jever, den 2 r ten Februar .1792.

19 Die Herrn Interessenten des Ostermarschrr Hellers sind rssölviret , diesen
Heller im zukünftigen Gommer kindlichenzu lassen, und soll der Lag der Ausverdingung
nächstens bekannt gemacht werden.

20 Bey Ludwig.Raak in Au rich si n dzweyj ähr is e Aspe rges pfla nz cuzn einem billi¬
gen Preise M haben.

21 Der Chirurgus keiner in Emden verlauget .nm Ostern einen Gesellen ; wer
hiezuLust hat , kann sich beyihm meiden und erhält eine gute Condition.

22 Da noch verschiedene von den Aster Erbpächtern des Ränder Oehns die
angenommene Stollen nicht -bellet, -auch die darüber emgegangene Eouttacte zn erfüll «
sich nicht angcschicket haben , obgleich solches ihnen rächt allein vorÄnger Z -it durch die
Intelligenz , sondern auch noch besonders durch den Dehnausfcher angebeuket. ; so wird
dÄrenftlben hiennt nochmalen zum -Ucbcrfiuß bekannt gemacht, daß wenn dis Bezahlung
des Amrissretri und was dem weiter anhängig, rucht .ui 4 Lochen lungste-ns erfolget , die
Compagnie solche in anderweite Erbpacht anszulhun sich gemüssiget stehet. Rhaude , de«
S2 Febr. 1792 . Wircje Willems,
" ' als Mandatarins-der Vehn Compagnie.

LZ Am Donnerstag , den -ri März, sollen alle Materialia zum diesjähriges
Usterhalt der Deiche , Syble und Landschastjzchen Brükkew, Pgmpcn und Kiauives,
an Holz, Essen, Steinen , Keik, kement u . s. w . öffentlich , jm Ganzen oder Lheilwesse,
den Mindestannehmenden zuvcrdungeuwerbin.

Annehmer wollen sich Nachmittags präcise ein Uhr zu Esens auf dem Stadtshause
Fanden . Esens i>« Aykchausearud m der Deich Rentey den 2z Febr. 1-790.

.Bölling. D . L. Kettler.

,-r In . der sten klaffe rzter Berliner Lotterie sind in jneiuer unmittelbares
Lollecke nachstehende Nummern herausgekommen, als No . 20806 mit 75 rthl.
Do. 22824 und 20892, jede mit 8 rthl . Wittmund, den 24 Febr. 1790.' ' Jos. Moses.

L Bei Ziehung der LtenClaffe 2Zter Berliner klassenkokkerie sind sowol auf
«reinem Haupt Comtoir , cls bei meinen bekannten Unter Coüecteursssolgckde-Gewisse
gefallen , als No. 1229 mit 20 rthl . No . 179)6 mit 16 rthl. No« v229 , 17882,
25628 , jede mit ir tthl . No . 1217 , 1259 , 164z; , 25626 , sede mit 8 rthl. Die
Gewinne werden, wo der Einsatz geschehen , gleich ausbezählt ; die aber nicht herausge-
koipmeue Loose muffen bei Verlust des Anrechts vor den r § März d . I . renoviret seyn,
weiin die Ziehung der ztzn Ciaffe aus den 2.2 Märj festgesetztist. Emden, den 2z Zehr.
» 792. Elimelach I . Levp.
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